Homepagebeitrag der Klasse 3c

Wir haben im Deutschunterricht die Lektüre „Hexe Lakritze“ gelesen. Gleichzeitig haben wir dazu in einem Lesetagebuch gearbeitet. Hier sind einige Aufgaben aus unserem Lesetagebuch und die Ergebnisse der Kinder der Klasse 3c. 


Lesetagebuch
	1)Gestalte ein Titelblatt für dein Lesetagebuch. Benutze dafür das Arbeitsblatt.


	

	2)Welche Figuren kommen in der Geschichte vor? Male die Figuren und schreibe etwas über sie auf.


	

	3)Welche Textstellen in der Geschichte magst du besonders gern? Schreibe eine Textstelle auf. Schreibe auch auf, warum dir diese Textstelle gefällt.


	

	4)Welche Wörter aus dem Buch findest du besonders schön? Schreibe sie in Schönschrift und in schönen Farben auf.


	

	5)Welche Gegenstände (Sachen, Dinge) sind in deinem Buch besonders wichtig? Fertige eine Liste an.


	

	6)Male ein Bild zu der Geschichte. Schreibe etwas zu deinem Bild.


	

	7)Male Personen aus dem Buch und schreibe in Sprechblasen, was sie miteinander reden.


	

	8)Schreibe an eine Person aus dem Buch einen Brief.


	

	9)Schreibe ein weiteres Kapitel zu dem Buch. Vergiss die Überschrift nicht.


	

	10)Schreibe auf, wie dir das Buch gefallen hat.


	

	11)Schreibe auf, worum es in deinem Lieblingskapitel geht.


	

	12)Schreibe auf, worum es in dem gesamten Buch geht.


	

	13)Wie könnte die Geschichte weitergehen? Schreibe eine Fortsetzung.


	

	14)Gestalte aus einer Textstelle eine Bildergeschichte.

	

	15)Schreibe zu einer Textstelle auf, wie du dich in der jeweiligen Situation verhalten hättest. Schreibe auf, ob du dich anders oder genauso verhalten hättest.


	

	16)Erfinde ein Gespräch zwischen zwei Personen aus dem Buch. Schreibe es auf.


	


zu Aufgabe 3) Welche Textstellen in der Geschichte magst du besonders gern?
Schneckenschleim und Hexenkropf

Fertig ist der Drachenkopf

Hexe einen Drachenschwanz

Mit Krötenfett und Knoblauchkranz

Hokus Schmokus weiße Maus

Erde spuck den Drachen aus.

zu Aufgabe 4) Welche Wörter findest du besonders schön. Schreibe sie in Schönschrift und in schönen Farben auf.
Lehrer Zinnobro
Hexe Lakritze
Zauberspruch
Hokus Schmokus

Schrumpfi dumpfi

Drachenschwanz

Krötenfett

Fliegendreck

Elefantenbeine
Reisigbesen

Hexenbichel
psü-ü-ü-ü-ü-t
klapp-dapa-dapp

Stelzwurzel

zu Aufgabe 8) Schreibe an eine Person aus dem Buch einen Brief.

Liebe Hexe Lakritze!

Mir hat dein Buch gefallen. Es war sehr lustig. Deine Abenteuer waren cool. Ich wünschte, dass ich auch so ein Abenteuer erlebt hätte. Aber ich will nicht zur spät zur Schule kommen, denn ich komme immer pünktlich in die Schule. Und ich will auch nicht um 3 Uhr nachts aufstehen. Denn ich stehe immer um 7 Uhr morgens auf.

Schöne Grüße, Darja 

zu Aufgabe 10) Schreibe auf, wie dir das Buch gefallen hat.
Mir hat gefallen, dass Lakritze so süß ist. Die Hexe hat Schuhe mit langen Spitzen an. Ihr Rock hat viele bunte Flicken. Sie backt gut Kräuterkuchen, der lecker ist. Sie hat einen merkwürdigen Wecker.
zu Aufgabe 13) Wie könnte die Geschichte weitergehen? Schreibe eine Fortsetzung

Lakritze ist zurück in ihre Welt geflogen. Sie war stolz auf sich, dass sie so etwas Gutes getan hat. Sie dachte, dass ihr Lehrer Zinnobro auf sie stolz sein würde. Aber nein, der Lehrer war  auf sie ganz sauer, denn sie war zwei Wochen lang nicht in der Schule. Aber Lakritze hat dem Lehrer erzählt, was sie Nettes getan hat. Der Lehrer war erstaunt, dass Lakritze das getan hat. Er hat das der ganzen Klasse erzählt. Die Klasse war begeistert und alle Kinder wollten mit ihr spielen. Lakritze hat immer „ja“ gesagt und sie war glücklich. Sie ist dann immer pünktlich gekommen. Sie hat dann auch immer gut geschlafen und in der Schule zugehört.

Thema „Hexen“ und „Hexenverfolgung“ im Sachunterricht
1) Was bedeutet der Begriff „Hexe“?

Der Begriff „Hexe“ steht für einen Menschen, der angeblich vom Teufel mit bösen Kräften ausgestattet sein soll.

2) Wer wurde der Hexerei beschuldigt?

Es wurden viele Frauen, einige Männer und sogar Kinder und Tiere der Hexerei beschuldigt.

3) Wann wurden Menschen als „Hexen“ verfolgt?

Die Hexenverfolgungen fanden größtenteils im 16. und 17. Jahrhundert statt.

4) Wie kam es dazu, dass Menschen als „Hexen“ verurteilt wurden?

Die Menschen wurden so lange gefoltert, bis sie irgendwann einfach zugaben, eine „Hexe“ zu sein.

5) Was passierte mit den Menschen, die als „Hexe“ verurteilt  wurden?

Sie wurden auf einem Scheiterhaufen verbrannt.

6) Wie kam es, dass die Hexenverfolgung aufhörte?

Es kam eine Zeit, in der sich mutige Menschen gegen dieses Unrecht auflehnten, wie z.B. Anton Praetorius. Er schrieb ein Buch, dass viele Menschen lasen.  

